
DIE DEUTSCHSPRACHIGEN 
LÄNDER

Deutsch spricht man in Deutschland, Österreich, in einem Teil 
der Schweiz, im Fürstentum Liechtenstein und- neben 
Französisch und Luxemburgisch- im Großherzogtum 
Luxemburg. Aber auch in anderen Ländern gibt es 
Bevölkerungsgruppen , die Deutsch sprechen, in Europa zum 
Beispiel in Frankreich, Belgien, Dänemark, Italien, Polen ind in 
der GUS.

Deutschland, Österreich und die Schweiz sind föderative 
Staaten: Die »Schweizerische Eidgenossenschaft« besteht aus 
26 Kantonen, die Republik Österreich aus 9 Bundesländern und 
die Bundesrepublik Deutschland aus 16 Bundesländern. Ein 
Kuriosum: Die Städte Bremen, Berlin und Hamburg sind auch 
Bundesländer.

In der Schweiz gibt es vier offizielle Sprachen. Französisch 
spricht man im Westen des Landes, Italienisch vor alllem im 
Tessin, Rätoromanisch in einem Teil des Kantons Graubünden 
und Deutsch im großen Rest der Schweiz. Die offizielle Sprache 
Deutschlands und Österreichs ist Deutsch, aber es gibt auch 
Sprachen von Minderheiten: Friesisch an der deutschen 
Nordsee Küste, Dänisch in Schleswig- Holstein, Sorbisch in 
Sachsen und Slowenisch und Kroatisch im Süden Österreich.

Natürlich ist die detsche Sprache nicht überall gleich: Im Norden
klingt sie anders als im Süden, im Osten sprechen die Menschen
mit einem anderen Akzent als im Westen. In vielen Gebieten ist 
auch der Dialekt noch sehr lebendig. Aber Hochdeutsch 
versteht man überall. 


